
Veranstalter:
Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie
Universitätsklinikum Leipzig AöR

Wissenschaftliche Leitung:
Professor Dr. H.-J. Gertz

Organisatorische Leitung:
Dr. rer. med. Martin Berwig

Tagungssekretariat:
Fr. Claudia Heilmann
(Adresse siehe Veranstaltungsort)
Telefon: 0341 97 24400
Telefax: 0341 97 24409
E-Mail: MC-Treffen2011@medizin.uni-leipzig.de
web: http://psychiatrie.uniklinikum-leipzig.de

Zeit:
Freitag, 27. Mai 2011, ab 12:00 Uhr
Samstag, 28. Mai 2011, bis 13:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Universitätsklinikum Leipzig AöR
Department für Psychische Gesundheit
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Semmelweisstr.10,  
04103 Leipzig

Abendveranstaltung:
Abendessen in der Traditionsgaststätte „Thüringer 
Hof“ (Burgstraße 19, 04109 Leipzig)

Die Teilnahmegebühr beträgt 90,00 Euro 
(inklusive Abendveranstaltung). 
Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr für eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 15. April 2011 
unter dem Stichwort: „MC-Treffen“
Verwendungszweck: FG 3719004 

Deutsche Bank Leipzig
IBAN: DE 27 860 700000 12 47 99 800
SWIFT: DEUT DE 8L
BLZ: 860 700 00
Konto-Nr.: 1247 99800

Aus organisatorischen Gründen bitte nur zwei 
Teilnehmer pro Gedächtnisambulanz/ Instituti-
on anmelden.

Fortbildungspunkte bei der Sächsischen Lande-
särztekammer sind beantragt.

Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie

13. Treffen  
der deutschsprachigen 
Memory Clinics (MC-Treffen)

Diagnose ohne Therapie: 
Brauchen wir eine 
Frühdiagnostik der 
Alzheimerkrankheit?

Leipzig, 27. und 28. Mai 2011
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Freitag, 27.05.2011
Ab 12:00	

Registrierung / Stehimbiss

13:00-13:15 
 
Begrüßung und Einführung in das Thema der 
Tagung - E. Brähler, U. Hegerl, H.-J. Gertz

13:15-15:45 	 Impulsreferate 

1.	 Aktuelle Möglichkeiten der Frühdiagnostik 
der Alzheimer-Krankheit  
H.-J. Gertz (Leipzig)

2.	 Einstellungen in der Bevölkerung zur Früh-
diagnostik der Alzheimer-Krankheit 
S. G. Riedel-Heller (Leipzig)

3.	 Frühe nicht-pharmakologische Interventio-
nen bei der Alzheimer-Krankheit  
A. Kurz (München)

4.	 Pharmakotherapie im Frühstadium der  
Alzheimer-Krankheit: Realität und Hoffnung 
L. Frölich (Mannheim)

5.	 Nichtkognitive Frühsymptome der  
Alzheimer-Krankheit  
F. Reischies (Berlin) 

15:45-16:15 
 
Pause, Besuch der 	Industrieausstellung

16:15-18:00	 Workshops (parallel) 
 
Workshop 1 
Neuropsychologische Interventionen bei früher 
Alzheimer-Krankheit 
K. Hartwig (Altenburg), A. Thöne-Otto (Leipzig)

Workshop 2 
Demenzscreening beim Hausarzt aus Sicht der 
Gedächtnisambulanzen bzw. Memory Clinics  
A. Monsch (Basel), B. Grass-Kapanke (Krefeld)

Workshop 3 
Nichtpharmakologische Prävention und Behand-
lung von Demenzerkrankungen am Beispiel von 
SimA®  
(Selbständigkeit im höheren LebensAlter) 
M. Wachter (Nürnberg-Erlangen),  
B. Süß (Nürnberg-Erlangen)

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie zum 13. Treffen der 
deutschsprachigen Gedächtnisambulanzen bzw. 
Memory Clinics am 27. und 28. Mai 2011 nach 
Leipzig einladen zu können.

Die Tagung soll sich dieses Jahr mit dem Thema 
der Frühdiagnostik bei Alzheimer-Krankheit 
befassen. Mit den sich dramatisch verbessernden 
diagnostischen Möglichkeiten durch Liquoranalytik 
oder der Darstellung von Amyloidablagerungen 
in der Positronen-Emissions-Tomografie können 
wir die Zuordnung von leichten kognitiven 
Beeinträchtigungen zur Alzheimer-Krankheit immer 
früher treffen. Dies wirft eine Reihe von Fragen auf, 
die dringend einer Diskussion bedürfen: Soll eine 
frühzeitige Diagnostik in jedem Fall angestrebt 
werden oder nur im Einzelfall auf Wunsch des 
Patienten und nach vorheriger Aufklärung? Wie 
sicher ist die frühe Diagnose mit den aktuellen 
Möglichkeiten? Welchen Nutzen haben Patienten 
und ihre Angehörigen von einer frühzeitigen 
Diagnostik? Sind wirksame medikamentöse oder 
nicht-medikamentöse Behandlungsverfahren 
verfügbar oder in nächster Zeit zu erwarten, 
um die Aufrechterhaltung der Alltagskompetenz 
zu unterstützen? Gibt es für die Betroffenen 
Beratungsmöglichkeiten im Hinblick auf die 
Neuorientierung der Lebensplanung? Diesen 
Fragen möchten wir in Referaten und Workshops 
nachgehen sowie nach  Antworten und Lösungen 
suchen. 

Der Tagungstermin überschneidet sich teilweise 
mit dem  internationalen Mahler-Festival in Leipzig 
(nähere Informationen unter: www.gewandhaus.
de). Da dadurch die Hotelkapazität der Stadt 
zusätzlich herausgefordert sein könnte, empfehlen 
wir eine frühzeitige Hotelbuchung unter folgenden 
beiden Links: www.HRS.de oder www.booking.
com. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine 
Rückmeldung über Ihre Teilnahme bis zum 15. März 
2011.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihr 

Hermann-Josef  Gertz

Workshop 4 
Wie geben wir die diagnostische Information an 
die Patienten weiter? – Was können wir von der 
Psychoonkologie lernen? 
S. Engel (Erlangen), C. Schröder (Leipzig)

Workshop 5 
Einstellungen zur Frühdiagnose der Alzheimer-
Krankheit (Patient und Professionelle) 
H. Gläsmer (Leipzig), A. Sonntag (Leipzig)

Workshop 6 
Einsatz und Stellenwert von diagnostischen 
(apparativen, biochemischen, molekularbio-
logischen) Verfahren in der Frühdiagnose der 
Alzheimer-Krankheit 
P. Schönknecht (Leipzig)

Workshop 7 
Pharmakotherapie im Frühstadium der Alzhei-
mer-Krankheit 
H.-J. Gertz (Leipzig)

Workshop 8 
Leichte kognitive Störungen als Vorstufe demen-
zieller Erkrankungen 
T. Luck (Leipzig), E. Gräßler (Erlangen)

18:15-19:15 
 
Vortrag: Aktuelles aus der „European 	 Memory 
Clinics Association“ (EMCA) 
M. Riepe (Ulm)

Ab 20:00 
 
Gemeinsames Abendessen in der Traditionsgast-
stätte „Thüringer Hof“ 

Samstag, 28.05.2011
08:30-10:00  
Fortsetzung der Workshops

10:00-10:30  
Pause, Besuch der Industrieausstellung

10:30-12:00  
Berichte aus den Workshops / Ausblick /  
Verabschiedung

12:00-13:00 
Stehimbiss / Ausklang 


